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Antwort auf die Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Druck-
sachen-Nr. 2683/2020-2025) vom 22.10.2021 für die Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses am 17.11.2021 
 
 
 

Thema: 
 
Careleaver-Projekt „Heimathafen“ 
 

 
Frage: 
 
Wurde das Jugendamt Bielefeld aufgrund seiner eigenen Arbeit auf dem Gebiet der 
Careleaver in das Projekt einbezogen und gibt es Erkenntnisse, die aus dem Projekt auf die 
Careleaver-Arbeit des Jugendamtes Bielefeld übertragen werden können? 
 
Antwort: 
 
Das Jugendamt Bielefeld wurde in das Projekt einbezogen. Die Einbeziehung hat mehrere 
Gründe. 
 
Zum einen ist die Ev. Jugendhilfe Schweicheln seit vielen Jahren beratendes Mitglied in der 
AG § 78 SGB VIII, Hilfen zur Erziehung. Der Sitz des Trägers befindet sich in Hiddenhausen 
– also in räumlicher Nähe zu Bielefeld; einige Angebote des Trägers (u.a. eine Tagesgruppe 
und die Wohngruppe Wellenreiter) befinden sich im Bielefelder Stadtgebiet. Dementsprechend 
gibt es Kontakte sowohl in den Einzelfällen als auch in übergreifenden Kooperationsbezügen.  
Über diese Bezüge war und ist dem Träger auch die Qualität der Arbeit und das Vorgehen des 
Bielefelder Jugendamtes in Bezug auf die Zielgruppe der Careleaver hinreichend bekannt. 
 
Zum anderen sah das Projektdesign eine Einbeziehung von sogenannten „strukturverantwort-
lichen Akteuren“ vor. Hierzu heißt es in einer Projektskizze: „Die Dissemination und Verbrei-
tung der Ergebnisse wie Konzepte findet in allen Projektphasen durch die Workshops mit den 
strukturverantwortlichen Akteuren und Kostenträgern statt, in denen somit nicht nur lokale Ak-
teure*innen, sondern auch überregionale Stakeholder beteiligt werden… 
Die Workshops dienen zur kontinuierlichen und nachhaltigen Implementierung des Konzeptes 
in ganz NRW.“ 
 
Neben dem Jugendamt Bielefeld sind - neben weiteren Akteuren - die Jugendämter Stadt und 
Kreis Herford, Stadt Löhne, Stadt Bünde, Stadt Düsseldorf und Kreis Warendorf vertreten. 
 
Bislang haben zwei Workshops mit den sogenannten strukturverantwortlichen Akteuren statt-
gefunden. Die Erkenntnisse aus dem Projekt fließen sukzessive in die internen Planungen ein. 
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